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PRESSEAUSSENDUNG

29. Mai 2005

Helmut Eichholzer holt sich den Sieg beim Pre-PWC am Millstätter See 

Knapp 130 Gleitschirmflieger bei internationalem Bewerb in Kärnten
Man nehme ein geniales Fluggebiet. Dazu einen professionellen Veranstalter, der seinen traditionellen Paragleiter-Bewerb als „kleinen Weltcup“ aufzieht. Und dann streue man über das ganze eine Wettervorhersage, die für sage und schreibe vier Tage durchgängiges (!), weder durch Kaltfronten noch Wärmegewitter gestörtes Flugwetter vorhersagt! Das Ergebnis war beim „Alpen Adria Cup“, der von 26. Bis 29. Mai am Millstättersee über die Bühne ging, denn auch entsprechend: Knapp 130 Gleitschirmflieger aus dem In- und Ausland sind der Einladung des 1. DGFC Millstättersee zum Pre-PWC nach Seeboden (Kärnten) gefolgt, um sich in insgesamt drei Durchgängen zu messen. Den Sieg holte sich ein Salzburger: Helmut Eichholzer aus Kuchl. Nur drei Punkte dahinter auf Platz 2: Vize-Weltmeister Christian Tamegger aus Dornbirn (Vorarlberg).

Eichholzer, der noch im Vorjahr den Gesamt-Weltcup mit dem achten Platz abgeschlossen hat, sich dann aber bei der heurigen WM in Brasilien deutlich unter seinem Wert geschlagen geben musste, lief am Millstätter See wieder zur gewohnten Form auf. Und das angesichts durchaus solider Konkurrenz: Nebst dem österreichischen Nationalteam war auch das slowenische Nationalteam zum Alpen Adria Cup gereist, dazu Piloten aus Deutschland und Italien wie etwa der Weltmeister von 2001 Luca Donini. 

Österreichs Top-Piloten waren freilich nicht zu schlagen. Die ersten fünf Plätze sicherten sich nebst Eichholzer und Tamegger der Vorarlberger Martin Brunn, der Tiroler Armin Eder und der Salzburger Alex Schalber; erst auf Platz 6 konnte ein Italiener Fuß fassen: der Weltcup-Pilot Christian Biasi.

Die Serienklasse ging – fast möchte man anmerken: wie gewohnt – an den Tiroler Stephan Stieglair (Weltmeister 1995), die Damenwertung entschied die Schweizerin Karin Appenzeller für sich. Überhaupt verhielt sich der Erfolg der österreichischen Pilotinnen im umgekehrten Verhältnis zu dem ihrer männlichen Kollegen: Die ersten vier Plätze gingen an Pilotinnen aus der Schweiz und Italien, erst auf Platz 5 folgte mit der Salzburgerin Elisabeth Schmidt eine Österreicherin.

Alpen Adria Cup (Offene Klasse): 
1. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg)

2. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg)
3. Martin Brunn (Hard, Vorarlberg) 

4. Armin Eder (Innsbruck, Tirol)
5. Alex Schalber (Anif, Salzburg) 

Alpen Adria Cup (Serienwertung): 
1. Stephan Stieglair (Zell am Ziller, Tirol)


Alpen Adria Cup (Damenwertung):
1. Karin Appenzeller (Schweiz)

5. Elisabeth Schmidt (Salzburg)


Nähere Informationen zur Österreichischen Paragleiter Liga finden Sie auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
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